
Kernlehrplan Sozialwissenschaften EF – Freiherr-vom-Stein-Gymnasium Recklinghausen 

 

 

Einführungsphase 
 

Unterrichtsvorhaben I: 

Thema: Alles geregelt? – Alltag und Alltags-

konflikte – Gesellschaft im Nahraum 

 

 

Inhaltsfelder: IF 3 (Individuum und Gesell-

schaft), IF 2 (Politische Strukturen, Prozesse 

und Partizipationsmöglichkeiten) 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erheben fragegeleitet Daten und Zu-

sammenhänge durch empirische Me-

thoden der Sozialwissenschaften und 

wenden statistische Verfahren an (MK 

2), 

 präsentieren mit Anleitung konkrete 

Lösungsmodelle, Alternativen oder 

Verbesserungsvorschläge zu einer 

konkreten sozialwissenschaftlichen 

Problemstellung (MK 7), 

 setzen Methoden und Techniken zur 

Präsentation und Darstellung sozial-

wissenschaftlicher Strukturen und Pro-

zesse zur Unterstützung von sozialwis-

senschaftlichen Analysen und Argu-

mentationen ein (MK 9), 

 praktizieren im Unterricht unter Anlei-

tung Formen demokratischen Spre-

chens und demokratischer Aushand-

lungsprozesse und übernehmen dabei 

Verantwortung für ihr Handeln (HK 1), 

 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 

Handlungsszenarien Handlungspläne 

und übernehmen fach-, situationsbezo-

gen und adressatengerecht die zugehö-

rigen Rollen (HK 2). 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Sozialisationsinstanzen 

 Verhalten von Individuen in Gruppen 

 Identitätsmodelle 

 Rollenmodelle, Rollenhandeln und 

Rollenkonflikte  

 Soziologische Perspektiven zur Orien-

tierung in der Alltagswelt 

 Partizipationsmöglichkeiten in der 

Demokratie  

 

Zeitbedarf: 20 Std.  

 

  



 

Unterrichtsvorhaben II: 

Thema: Wie frei ist der gesellschaftliche 

Mensch? Individualität und Zwänge im Leben 

von Jugendlichen 

 

 

 

Inhaltsfelder: IF 3 (Individuum und Gesell-

schaft) 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 analysieren unterschiedliche sozialwis-

senschaftliche Textsorten wie kontinu-

ierliche und diskontinuierliche Texte 

(u.a. positionale und fachwissenschaft-

liche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 

Karikaturen sowie andere Medienpro-

dukte) aus sozialwissenschaftlichen 

Perspektiven (MK 4), 

 ermitteln mit Anleitung in themen- und 

aspektgeleiteter Untersuchung die Po-

sition und Argumentation sozialwis-

senschaftlich relevanter Texte (Text-

thema, Thesen/Behauptungen, Begrün-

dungen, dabei insbesondere Argumente 

und Belege, Textlogik, Auf- und Ab-

wertungen – auch unter Berücksichti-

gung sprachlicher Elemente –, Auto-

ren- bzw. Textintention) (MK 5), 

 stellen – auch modellierend – sozial-

wissenschaftliche Probleme unter wirt-

schaftswissenschaftlicher, soziologi-

scher und politikwissenschaftlicher 

Perspektive dar (MK 8), 

 arbeiten deskriptive und präskriptive 

Aussagen von sozialwissenschaftlichen 

Materialien heraus (MK 12), 

 nehmen unter Anleitung in diskursiven, 

simulativen und realen sozialwissen-

schaftlichen Aushandlungsszenarien 

einen Standpunkt ein und vertreten ei-

gene Interessen in Abwägung mit den 

Interessen anderer (HK 4), 

 beteiligen sich simulativ an  

(schul-)öffentlichen Diskursen (HK 5). 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Individuelle Zukunftsentwürfe sowie 

deren Norm- und Wertgebundenheit 

 Identitätsmodelle 

 Rollenmodelle, Rollenhandeln und 

Rollenkonflikte 

 Strukturfunktionalismus und Hand-

lungstheorie  

 

Zeitbedarf: 15  Std.  

 

 

 



Unterrichtsvorhaben III: 

Thema: Wie wollen wir leben, wenn wir unse-

re Angelegenheiten selbst regeln können oder 

müssen? – Induktive Erarbeitung gesellschaft-

licher Strukturen und Mechanismen am Dorf-

gründungsszenario 

 

Inhaltsfelder: IF 2 (Politische Strukturen, 

Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten), IF 

3 (Individuum und Gesellschaft), IF 1 

(Marktwirtschaftliche Ordnung) 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 ermitteln mit Anleitung in themen- und 

aspektgeleiteter Untersuchung die Po-

sition und Argumentation sozialwis-

senschaftlich relevanter Texte (Text-

thema, Thesen/Behauptungen, Begrün-

dungen, dabei insbesondere Argumente 

und Belege, Textlogik, Auf- und Ab-

wertungen – auch unter Berücksichti-

gung sprachlicher Elemente –, Auto-

ren- bzw. Textintention) (MK 5), 

 setzen bei sozialwissenschaftlichen 

Darstellungen inhaltliche und sprachli-

che Distanzmittel zur Trennung zwi-

schen eigenen und fremden Positionen 

und Argumentationen ein (MK 10), 

 analysieren sozialwissenschaftlich re-

levante Situationen und Texte – auch 

auf der Ebene der Begrifflichkeit – im 

Hinblick auf die in ihnen wirksam 

werdenden Perspektiven und Interes-

senlagen (MK 13), 

 ermitteln in sozialwissenschaftlich re-

levanten Situationen und Texten den 

Anspruch von Einzelinteressen, für das 

Gesamtinteresse oder das Gemeinwohl 

zu stehen (MK 15), 

 identifizieren eindimensionale und 

hermetische Argumentationen ohne 

entwickelte Alternativen (MK 14), 

 praktizieren im Unterricht unter Anlei-

tung Formen demokratischen Spre-

chens und demokratischer Aushand-

lungsprozesse und übernehmen dabei 

Verantwortung für ihr Handeln (HK 1), 

 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 

Handlungsszenarien Handlungspläne 

und übernehmen fach-, situationsbezo-

gen und adressatengerecht die zugehö-

rigen Rollen (HK 2), 

 entwickeln in Ansätzen aus der Analy-

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Partizipationsmöglichkeiten in der 

Demokratie 

 Demokratietheoretische  

Grundkonzepte 

 Verfassungsgrundlagen des politischen 

Systems 

 Kennzeichen und Grundorientierungen 

von politischen Parteien sowie NGOs 

 Gefährdungen der Demokratie 

 Individuelle Zukunftsentwürfe sowie 

deren Norm- und Wertgebundenheit 

 



se wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 

und sozialer Konflikte angemessene 

Lösungsstrategien und wenden diese 

an (HK 3), 

 nehmen unter Anleitung in diskursiven, 

simulativen und realen sozialwissen-

schaftlichen Aushandlungsszenarien 

einen Standpunkt ein und vertreten ei-

gene Interessen in Abwägung mit den 

Interessen anderer (HK 4). 

 

Zeitbedarf: 25 Std. 

 

 

 

 

Unterrichtsvorhaben IV: 

Thema: Schöne neue Arbeitswelt? – Der Be-

trieb als soziales und wirtschaftliches System 

 

 

Inhaltsfelder: IF 1 (Marktwirtschaftliche 

Ordnung), IF 3 (Individuum und Gesellschaft) 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 stellen themengeleitet exemplarisch 

sozialwissenschaftliche Fallbeispiele 

und Probleme in ihrer empirischen 

Dimension und unter Verwendung pas-

sender soziologischer, politologischer 

und wirtschaftswissenschaftlicher 

Fachbegriffe und Modelle dar (MK 6), 

 analysieren sozialwissenschaftlich re-

levante Situationen und Texte – auch 

auf der Ebene der Begrifflichkeit – im 

Hinblick auf die in ihnen wirksam 

werdenden Perspektiven und Interes-

senlagen (MK 13), 

 ermitteln in sozialwissenschaftlich re-

levanten Situationen und Texten den 

Anspruch von Einzelinteressen, für das 

Gesamtinteresse oder das Gemeinwohl 

zu stehen (MK 15), 

 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 

Handlungsszenarien Handlungspläne 

und übernehmen fach-, situationsbezo-

gen und adressatengerecht die zugehö-

rigen Rollen (HK 2), 

 nehmen unter Anleitung in diskursiven, 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Rolle der Akteure in einem marktwirt-

schaftlichen System 

 Ordnungselemente und normative 

Grundannahmen 

 Das Marktsystem und seine Leistungs-

fähigkeit 

 Individuelle Zukunftsentwürfe sowie 

deren Norm- und Wertgebundenheit 

 



simulativen und realen sozialwissen-

schaftlichen Aushandlungsszenarien 

einen Standpunkt ein und vertreten ei-

gene Interessen in Abwägung mit den 

Interessen anderer (HK 4), 

 entwickeln sozialwissenschaftliche 

Handlungsszenarien und führen diese 

ggf. innerhalb bzw. außerhalb der 

Schule durch (HK 6). 

 

Zeitbedarf: 15 Std.  

 

 

Unterrichtsvorhaben V: 

Thema: Die Soziale Marktwirtschaft – eine 

Erfolgsgeschichte? 

 

 

Inhaltsfelder: IF 1 (Marktwirtschaftliche 

Ordnung) 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erschließen fragegeleitet aus sozialwis-

senschaftlich relevanten Textsorten 

zentrale Aussagen und Positionen so-

wie Intentionen und mögliche Adressa-

ten der jeweiligen Texte und ermitteln 

Standpunkte sowie Interessen der Au-

toren (MK 1), 

 werten fragegeleitet Daten und deren 

Aufbereitung im Hinblick auf Daten-

quellen, Aussage- und Geltungsberei-

che, Darstellungsarten, Trends, Korre-

lationen und Gesetzmäßigkeiten aus 

(MK 3), 

 stellen themengeleitet exemplarisch 

sozialwissenschaftliche Fallbeispiele 

und Probleme in ihrer empirischen 

Dimension und unter Verwendung pas-

sender soziologischer, politologischer 

und wirtschaftswissenschaftlicher 

Fachbegriffe und Modelle dar (MK 6), 

 ermitteln Grundprinzipien, Konstrukti-

on sowie Abstraktionsgrad und Reich-

weite sozialwissenschaftlicher Modelle 

(MK 11), 

 praktizieren im Unterricht unter Anlei-

tung Formen demokratischen Spre-

chens und demokratischer Aushand-

lungsprozesse und übernehmen dabei 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Ordnungselemente und normative 

Grundannahmen 

 Das Marktsystem und seine Leistungs-

fähigkeit 

 Wettbewerbs- und Ordnungspolitik 

 

 



Verantwortung für ihr Handeln (HK 1), 

 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 

Handlungsszenarien Handlungspläne 

und übernehmen fach-, situationsbezo-

gen und adressatengerecht die zugehö-

rigen Rollen (HK 2), 

 nehmen unter Anleitung in diskursiven, 

simulativen und realen sozialwissen-

schaftlichen Aushandlungsszenarien 

einen Standpunkt ein und vertreten ei-

gene Interessen in Abwägung mit den 

Interessen anderer (HK 4). 

Zeitbedarf: 15 Std  

 

 

Summe Einführungsphase: 90 Stunden 
 


